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Wir gratulieren zum 80. Geburtstag

Frau Anna Hein, Senning 56

Frau Anna Weinrichter, Senning 51

Herrn Johann Hoff mann, Sierndorf, Schulstraße 25

Frau Elfriede Lainer, Sierndorf, Zelkinggasse 27

Herrn Dr. Gunter Hölzl, Sierndorf, Wiener Straße 9

Frau Gertrude Teufelhart, Oberolberndorf, Am Anger 59

Frau Eva Harrauer, Sierndorf, Berggasse 2

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Frau Johanna Ottermayer, Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 19

Frau Berta Knoth, Unterparschenbrunn 32

Wir gratulieren zum 95. Geburtstag

Herrn Franz Makolm, Oberhautzental 33

Wir gratulieren zum 100. Geburtstag

Herrn Anton Gaber, Oberolberndorf, Am Anger

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit

Frau Maria und Herrn Franz Bauer, Oberolberndorf, Am Anger 38

Herzlichen Glückwunsch!
 » Gemeinderat KR Manfred Weinrichter, Senning, feierte seinen 50. Geburtstag.
 » Herrn Andreas Reiff , Unterhautzental, wurde der akademische Grad Magister der Rechtswissenschaften verliehen.
 » Herrn Marius Engelbrecht, Höbersdorf, wurde der akademische Grad Magister der Philosophie verliehen.

Volksschule
Eingang vom Schulhof aus

Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag:    17.00 – 19.00 Uhr
www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn
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Inbetriebnahme des 
Altstoff-Sammelzentrums

am 4. Dezember 2010
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Impressionen vom Tischtennis-Turnier 
am 18. bis 20. Februar 2011

TISCHTENNIS VEREIN SIERNDORF
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Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!

Ich möchte in diesem Vorwort zum Thema „Windräder für Sierndorf“ Stellung nehmen. 

Als Bürgermeister von Sierndorf sehe ich es als meine P icht, die Interessen der 
Gemeinde und jene der BürgerInnen unserer Großgemeinde zu vertreten. 

Ich bin bemüht, zwischen den Interessengruppen zu vermitteln, zu informieren.

Wir wissen, dass Windkraft eine Form der Energiegewinnung ist, die einen Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Reduzierung der Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen bietet.

Darüber hinaus bedeutet ein solches Projekt zusätzliche Einnahmen für unsere 
Gemeinde. Viele GemeindebürgerInnen würden es vermutlich nicht verstehen, wenn ich 
solch einer Einnahmequelle keine Beachtung schenken würde. Im Falle einer Errichtung 
pro tieren neben der Umwelt auch die Gemeinde und die Grundbesitzer, auf deren 
Feldern die Anlagen errichtet würden.

Es wurden auf der Gemeinde verschiedene Firmen vorstellig, die an der Errichtung einer 
Windkraftanlage interessiert wären, ein konkretes Angebot liegt jedoch nicht vor. Es 
wurde und wird auch der Gemeinderat vorerst mit diesem Thema nicht befasst. 

Sollte ein konkretes Angebot eintreffen, wird die Meinung der Bevölkerung der 
betroffenen Katastralgemeinden im Rahmen einer Volksbefragung eingeholt. Erst dann 
wird im Gemeinderat verhandelt.

Ich glaube, es ist in unser aller Interesse, eine gute Gesprächsbasis zu haben und unter 
Berücksichtigung der Meinung der EinwohnerInnen der betroffenen Katastralgemeinden 
zu handeln. Wichtig ist, einen Konsens zu  nden und gemeinsam, im Interesse aller, für 
unsere Marktgemeinde zu arbeiten.

Da in der Nachbargemeinde Hausleiten und in der KG Stranzendorf (Gemeinde Rußbach) 
bei der am 27. Februar durchgeführten Volksbefragung die Errichtung von Windrädern 
mehrheitlich abgelehnt wurde, gehe ich davon aus, dass auch in der Marktgemeinde 
Sierndorf in naher Zukunft keine Windräder errichtet werden.

Ihr 

Gottfried Lehner, 
Bürgermeister

Alle Bilder: Helmut Faltinger
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Mit Stichtag 15. Februar 2011 
(12. November 2010) sind in 
unserer Marktgemeinde 4.165 
(4.164) Einwohnerinnen und 
Einwohner gemeldet. 
Von diesen sind 531 (533) 
Zweitgemeldete, 3.634 (3.631) 
Personen haben ihren Hauptwohnsitz 
in der Marktgemeinde Sierndorf.

Eheschließungen, Geburten und Verstorbene:

Eheschließungen: 
Duda-Zdravkova Karin und  
 Kobald Henrik, Enzersdorf im Thale 
Kovarik Sandra und  
 Loth Michael, Unterhautzental

Geburten:
Öller Zoe, Oberhautzental 
Hrovat Matthäus, Obermallebarn 
Wagner Matthias, Sierndorf 
Niederkofler Sonja, Untermallebarn 
Roither Katharina, Sierndorf 
Hauzinger Lisa-Maria, Sierndorf 
Thür Nils David, Sierndorf 
Höss Maximilian, Oberolberndorf 
Zinggl Michael Luis, Oberolberndorf

Verstorbene:
Frau Anna Grundschober,  
 Sierndorf, geb. 1918 
Herr Franz Ertl, Senning, geb. 1929

Einwohnerdaten

Die Kosten für dieses Projekt betra-
gen € 500.000,- exkl. MwSt. Bund, 
Land und EU fördern diese Hochwas-
serschutzmaßnahme mit 80 % der 
Projektkosten. 

Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig den Bau eines Hochwasser-
schutzbeckens in der KG Oberolbern-
dorf nahe des Ortsteils Hinter den 
Gärten. 

Bau eines Hochwasser-Schutzbeckens in 
der KG Oberolberndorf

 
www.sierndorf.at  
- immer gut informiert 

Abonnieren Sie bitte die Gruppe 
„Gemeinde Sierndorf“! Dann werden 
Sie mittels E-Mail über alle Termine 
und Artikel, die auf die Seite gestellt 
werden, informiert. 

Ein Service Ihrer Marktgemeinde

Ortschaft Hauptwohnsitz Nebenwohnsitz Gesamt

Sierndorf 1.374 199 1.573

Höbersdorf 340 80 420

Oberhautzental 218 33 251

Obermallebarn 257 39 296

Oberolberndorf 398 62 460

Senning 344 30 374

Unterhautzental 227 25 252

Untermallebarn 298 29 327

Unterparschenbrunn 178 34 212

Gesamt 3.634 531 4.165

Erwin Zodl Ihr Partner für
Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

2011 Sierndorf Anton Schwarzg. 39, Mobiltel: 0 664/244 95 88 Büro: 0 2952/2932, Fax: 50 

E-mail: erwin.zodl@grawe.at

 Die Versicherung auf Ihrer Seite.

Wechseln Sie auf die Richtige Seite.
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5. Juni 2011
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Was, Wann, Wo

6. März Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8,  
10.30 Uhr – 11.00 Uhr 

Pfarrcafé Sierndorf, Pfarrhof, 15.00 Uhr

10. März Anmeldeschluss für VORSORGEaktiv, Info im Blattinneren

11. März Zankerlschnapsen des ÖKB im Gasthaus Schödl, Unterparschenbrunn; ab 17.00 Uhr.

17. März „Glücksforme(l)n“ – Wege zum Glücklichsein, Workshop der „Gesunden Gemeinde Sierndorf “ 
mit Mag. Daniel Gajdasuk-Schuster; Musikschule Sierndorf, Raiffeisenplatz, 19.00 Uhr

19. März TT: SV Raika Sierndorf 1 – Oberndorf 1; 15.00 Uhr,

Schnapsen der ÖVP-Frauen im Gasthof Steiner, 15.00 Uhr

22. März Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Schoderböck bzw. Dr. Hetfleisch,  
Gemeindeamt 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

23. März Blutspendeaktion im FF-Haus Senning, 16.00 bis 20.00 Uhr

25. März Zankerlschnapsen des ÖKB im Gasthaus Schödl, Unterparschenbrunn,  
ab 17.00 Uhr; mit dem Reinertrag wird die Renovierung der Sierndorfer Mariensäule unterstützt.

26. März Fußball: SV Sierndorf – Marchegg, 15.30 Uhr

27. März Pfarrcafé Obermallebarn, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr

29. März Mutterberatung  und Kinderordination in der Ordination unseres  
Gemeindearztes Dr. Gerhard Schachner, 2011 Sierndorf, A. Schwarz-G. 38, 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

  3. April Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8,  
10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Pfarrcafé Sierndorf, Pfarrhof, 15.00 Uhr

  7. April „Die heilsame Wirkung der Farben auf unsere Gesundheit“, Vortrag der „Gesunden Gemeinde 
Sierndorf“ von Herrn Markus Dirnberger; Sitzungssaal des Gemeindeamtes Sierndorf, 19.30 Uhr

  9. April Frühjahrsputz des Verschönerungsvereins mit der Bitte: „Jeder kehrt vor seiner eigenen Tür“; 
Treffpunkt: Gemeindeamt, 8.00 Uhr

TT: SV Raika Sierndorf 1 – Baden AC 1; 15.00 Uhr

10. April Familien- und Marterlkreuzweg in Sierndorf, 14.00 Uhr

Fußball: SV Sierndorf – Leitzersdorf, 16.30 Uhr

11. April „Genuss und Vielfalt – Mein Garten als Paradies“,  
Vortrag im Gasthaus Schödl, Unterparschenbrunn;  
Referent: Gebhard Kofler (Arche Noah), veranstaltet von den ÖVP-Frauen; 19.30 Uhr

16. April Nordic Walking-Wandertag der „Gesunden Gemeinde Sierndorf“;  
Treffpunkt und Start: Parkplatz bei der Kirche in Sierndorf, 14.00 Uhr

17. April Pfarrcafé Obermallebarn, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr

Fußball: SV Sierndorf – Großkrut, 16.30 Uhr

25. April Morgenwanderung der „Gesunden Gemeinde Sierndorf“;  
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Unterparschenbrunn, 5.45 Uhr

  

Defibrillator 

 

Standorte: SB-Zone in der Raiffeisenbank Sierndorf 

                Feuerwehrhaus Oberolberndorf 

 

 

Im Notfall: Jederzeit zu entnehmen! 

 

 

Gesponsert von: Raiffeisenbank.  

 

 

                Feuerwehrhaus Oberhautzental
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Die aktuellen Veranstaltungen in unserer Marktgemeinde
Datum Was, Wann, Wo

26. April Mutterberatung  und Kinderordination in der Ordination unseres  
Gemeindearztes Dr. Gerhard Schachner, 2011 Sierndorf, A. Schwarz-G. 38, 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Schoderböck bzw. Dr. Hetfleisch,  
Gemeindeamt 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

30. April Gmorimarsch und Maibaumaufstellen in Oberolberndorf

Fußball: SV Sierndorf – Langenzersdorf, 14.30 Uhr

TT: SV Raika Sierndorf 1 – TTSG Weinviertel 1; 15.00 Uhr

Maibaumaufstellen in Unterhautzental, 17.30 Uhr

  1. Mai Thomasch-Archiv und Rübezahlsammlung geöffnet, Sierndorf, Wiener Straße 8,  
10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Mailauf des LC Sierndorf, Treffpunkt: Sportplatz Sierndorf, 10.00 Uhr

Maibaumaufstellen in der KG Oberhautzental, 16.00 Uhr

  6. Mai „Singabend“ in der Musikschule Sierndorf, 19.00 bis 21.00 Uhr; Kulturausschuss und Gesunde 
Gemeinde laden zu einem gemeinsamen Singen in ungezwungenem Rahmen ein.

  7. Mai Muttertagsfeier im Turnsaal der Volksschule, 15.00 Uhr

Fußball: SV Sierndorf – Neudorf, 16.30 Uhr

  8. Mai Tag unserer Marterl und Bildstöcke

14. Mai Pflanzentauschmarkt beim Gemeindeamt Sierndorf,  
veranstaltet von den ÖVP-Frauen, 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

15. Mai „Servus die Radln“ – Radtag der Landjugend Sierndorf;  
Treffpunkt: Gemeindeamt Sierndorf, 14.00 Uhr

Fußball: SV Sierndorf – Reyersdorf, 16.30 Uhr

17. Mai Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Schoderböck bzw. Dr. Hetfleisch,  
Gemeindeamt 16.30 Uhr – 18.00 Uhr

21. Mai Jugendtag des SV Sierndorf, Turniere und Meisterschaftsspiele der Sierndorf Nachwuchskicker, 
9.00 bis 19.00 Uhr,  
zwischen den Spielen ab ca. 14:00 Uhr 1. Kuh-Quiz

22. Mai Maiandacht in Unterhautzental, 15.00 Uhr;  
anschließend gemütliches Beisammensein beim Gemeinschaftshaus

25. Mai Blutspendeaktion im FF-Haus Senning, 16.00 bis 20.00 Uhr

28. Mai Pfarrfirmung in Oberhautzental, 15.00 Uhr

Fußball: SV Sierndorf – Hausleiten, 17.00 Uhr

29. Mai Maiandacht mit anschließendem Pfarrcafé in Obermallebarn, 14.30 Uhr

31. Mai Mutterberatung  und Kinderordination in der Ordination unseres  
Gemeindearztes Dr. Gerhard Schachner, 2011 Sierndorf, A. Schwarz-G. 38, 13.00 Uhr – 14.00 Uhr

  5. Juni DORFFEST IN SIERNDORF

Vorschau Termin für Adventmarkt in Oberolberndorf: 3. Dezember 2011

F e n s t e r s e r v i c e - R e p a r a t u r

Beratung- Montage -Verkauf 

von Holz - und Kunststoff-Fenster,  
Roll-Läden, Insekten- und Sonnenschutz

Harald Riedl

Mobil: 0 676/359 27 88  Fax: 02267/43 027 
email: harald-riedl@aon.at  Am Graben 21  2011 Unterhautzental
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   Aktuelle Produktinformation 
 
 

 
 
 
 

 
• Soforthilfe für Hinterbliebene im Ernstfall 
• keine Gesundheitsfragen 
• geringe monatliche Prämie 
• Absicherung für Ihre Hinterbliebenen 
• Abschluss bis zum 75. Lebensjahr möglich 
• sofortiger Ablebensschutz 
•  
 

 
 
 
 

Durchschnittlich betragen die Begräbniskosten in Österreich rund EUR 
5.000,00. Mit der Raiffeisen Begräbniskosten-Vorsorge können Sie 

gegen eine geringe monatliche Prämie die finanzielle Last Ihrer 
Hinterbliebenen im Ernstfall schmälern. 

 
 

Informieren Sie sich noch heute in Ihrer  
Raiffeisenbank in Sierndorf  

und holen Sie sich Ihr individuelles Angebot! 
 
 
 
 
 
 

! 

N u r  e i n e  B a n k  i s t  m e i n e  B a n k .  
Raiffeisenbank Stockerau 

Bankstelle Sierndorf 

Raiffeisen Begräbniskosten-Vorsorge 
 IHRE VORTEILE: 

 

NUR NOCH BIS 31.03.2011 
GARANTIEZINSSATZ 2,25 % ! 
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Anna Witek
Frau Anna Witek hat mit 28. Februar 
2011 ihre berufliche Laufbahn 
beendet. Sie trat am 1. September 
1989 in den Dienst der Markt-
gemeinde Sierndorf  und war seit 
1. August 2001 als Amtsleiterin tätig. 
Zu ihren Hauptaufgaben zählten das 
Personalmanagement, die Büro-
organisation sowie die Führung 
der Korrespondenz. Als stellver-
tretende Standesbeamtin sowie als 
Schriftführerin im Gemeindevor-
stand und Gemeinderat waren ihr 
geregelte Arbeitszeiten unbekannt. 
Frau Witek war eine gewissenhafte, 
stets korrekte, fachlich versierte 
Mitarbeiterin, auf  die sich Bürger-
meister, Vizebürgermeister sowie 
Ortsvorsteher „stützen“ konnten. 
Besonders am Herzen lag ihr ein 
gutes Arbeitsklima, unter ihrer Leitung 
formten sich die MitarbeiterInnen des 
Gemeindeamtes, Bauhofes, der Volks-
schule und der Kindergärten zu einem 
guten Team.

Bis 2. Mai 2011 kann auf dem Gemeindeamt der Heizkos-
tenzuschuss des Landes NÖ beantragt werden. Er beträgt 
für die Heizsaison 2010/2011 € 130,-. 

Den Heizkostenzuschuss erhalten:
ll AusgleichszulagenbezieherInnen

ll BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

ll BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-
versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den 
jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

ll BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, der NÖ 
Familienhilfe oder des NÖ Kinderbetreuungszu-
schusses, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. 

ll sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt

Die Marktgemeinde Sierndorf gewährt BezieherInnen des 
Heizkostenzuschusses des Landes automatisch einen 
Zuschuss in der Höhe von € 50,-. (Info: Gemeindeamt). 

Anna Ebermann
Frau Anna Ebermann war in der 
Zeit von 1. März 1988 bis 31. 
Jänner 2011 als Schulwartin und 
damit auch als Organisatorin des 
Turhallenbetriebes in der Volksschule 
Sierndorf beschäftigt. In all diesen 
Jahren war sie für die Gemeinde einer-
seits und für die Schulleitung anderer-
seits eine vorbildhafte Mitarbeiterin 
und für viele Volksschulkinder auf 
Grund ihres freundlichen Wesens 
oft ein kurzfristiger, geliebter Mama-
Ersatz. Bei Renovierungsarbeiten 
oder Umbauten in den großen Ferien 
manchmal der Verzweiflung nahe, ist 
es ihr jedes Mal trotzdem gelungen, 
zu Beginn des Schuljahres eine 
saubere Volksschule zu präsentieren. 

Robert Gschlad
Herr Robert Gschlad war von 
5. Februar 2007 bis 31. Jänner 2011 
beim Gemeindeabwasserverband 
Sierndorf-Göllersdorf beschäftigt. 
Dank seiner langen beruflichen 
Erfahrung konnte er auch als „Quer-
einsteiger“ die ihm anvertrauten Tätig-
keiten – u.a. Kläranlagenbetreuung, 
Laborarbeit, Behebung von Pumpen-
störungen – zur vollsten Zufrieden-
heit durchführen. Mit seiner ruhigen 
und besonnenen Art fügte er sich 
hervorragend in das kleine Team 
des Abwasserverbandes Sierndorf-
Göllersdorf.

Danke für die geleistete Arbeit 
zum Wohle der Gemeinde!

Verdiente Mitarbeiter in Pension!

Heizkostenzuschuss des Landes und der 
Gemeinde

Malerei – Anstrich
Tapeten – Fußböden

Fassaden

Johann Danzinger

Malerei Danzinger
Eisfeldstraße 5
2011 Sierndorf, Höbersdorf
Tel.: 0664/50 46 530

17. März: „Glücksforme(l)n“ – Wege zum Glücklichsein
ll Workshop der „Gesunden Gemeinde Sierndorf “ 

ll mit Mag. Daniel Gajdasuk-Schuster; Musikschule Sierndorf, 

ll Raiffeisenplatz, 19.00 Uhr
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Für die Region Weinviertel-Donauraum 
wird derzeit ein regionales Energie-
konzept erstellt, das umfangreiche 
Maßnahmen zu den Themen erneu-
erbare Energie und Energieeffizienz 
beinhaltet. Das Land Niederösterreich 
unterstützt die Realisierung dieses 
Projekts aus Mitteln der ecoplus-Regi-
onalförderung unter Einbindung von 
EU-Kofinanzierungsmitteln (LEADER). 

„Die Region Weinviertel-Donauraum 
bietet nicht nur viele Möglichkeiten im 
Bereich Tourismus, sondern besitzt 
auch großes Potenzial, Energie nach-
haltig und effizient zu nutzen. Das neu 

entwickelte regionale Energiekonzept 
wird dabei helfen, die vorhandenen 
Chancen bestmöglich zu nutzen und 
für Nachhaltigkeit in der Region zu 
sorgen“, sagt dazu die für das Projekt 
zuständige Wirtschafts-Landesrätin 
Dr. Petra Bohuslav.

Oberstes Ziel des besagten Projekts 
ist es, bewusster mit Energie umzu-
gehen und Einsparungspotenziale 
aufzuzeigen. An der Ausarbeitung und 
Umsetzung eines diesbezüglichen 
Maßnahmenkataloges sind die 17 
Mitgliedsgemeinden der Region Wein-
viertel-Donauraum beteiligt.

ecoplus, die Wirtschaftsagentur des 
Landes Niederösterreich, bietet in 
enger Zusammenarbeit mit dem Land 
Niederösterreich eine Förderschiene 
zur Erstellung regionaler Energiekon-
zepte durch externe ExpertInnen unter 
Einbindung von EU-Kofinanzierungs-
mitteln an. Das Konzept beinhaltet als 
Schwerpunkte die Analyse des ener-
getischen Ist-Zustandes der LEADER-
Region, eine Potenzialabschätzung, 
eine individuelle Zieldefinition inklu-
sive Umsetzungscheck, die Erstellung 
einer „Roadmap“ zur Schaffung einer 
nachhaltigen Energiezukunft sowie 
entsprechende Public Relations und 
Kommunikation.

Die Firma Hydro Ingenieure hat im 
Zuge des Vergabeverfahrens den 
Auftrag für die Erstellung des Regio-
nalen Energiekonzeptes erhalten. Die 
Kosten des Projekts belaufen sich auf 
81.800 Euro.

(NÖ Landeskorrespondenz v. 
9.12.2010) 

 



Region Weinviertel-Donauraum setzt auf 
erneuerbare Energie

Fo
to

: K
ur

t J
üt

hn
er

 Ju
n.

Photovoltaikanlage der Kläranlage Sierndorf

„Am Berg“ 
in Unterparschenbrunn
Der Gemeinderat fasste den 
einstimmigen Beschluss, die 
Kleingartensiedlung zwischen 
den Katastralgemeinden 
Oberhautzental und 
Unterparschenbrunn „Am Berg“ 
zu benennen.

Blutspenden 
23. März in Senning
ll FF-Haus Senning

ll 16.00 bis 20.00 Uhr
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0676/488 21 80

Die Förderungsmaßnahme "Thermische Sanierung" wird im 
Jahr 2011 seitens des Bundesministeriums für Wirtschaft 
Familie und Jugend neu aufgelegt. Diese kann seit 1. März 
bei den Bausparkassen beantragt werden. 

Die Voraussetzungen für den 
Erhalt einer Förderung sind: 
ll Der Antrag muss vor Baubeginn bzw. Liefertermin, 
jedenfalls vor dem 30.06.2011, bei der 
Zentrale einer Bausparkasse einlangen. 

ll Das zu sanierende Gebäude muss vor dem 01.01.1991 
(Datum der Baubewilligung) errichtet worden sein. 

ll Die geförderten Maßnahmen sind bis spätestens 
30.06.2012 umzusetzen und abzurechnen. 

Die vorläufigen Details zu Grenzwerten und Heizkos-
tensenkungen (diese müssen durch einen Energieaus-
weis belegt sein) finden sich unter dem folgenden Link:  
http://www.bmwfj.gv.at/Presse/AktuellePresseMeldungen/
Documents/20110131_PK-Unterlage.pdf. 

Die maximale Förderungshöhe für eine umfassende Sanie-
rung liegt bei bis zu 20 Prozent der Investitionskosten bzw. 
einem maximalen Zuschuss von 5.000 Euro. 

Eine Teilsanierung (Reduktion des Heizwärmebedarfs um 
mindestens 30 Prozent) wird mit bis zu 3.000 Euro unter-
stützt. In mehrgeschossigen Bauten reicht auch schon eine 
Verringerung des Heizwärmebedarfs um 15 Prozent für eine 
Förderung, wobei in diesem Fall nur bis zu 2.000 Euro pro 
Einheit ausgezahlt werden. Für die Umstellung bestehender 
Wärmeerzeugungssysteme in Ein- und Zweifamilienhäusern 
beträgt die maximale Förderhöhe 1.500 Euro, in mehrge-
schossigen Bauten 1.000 Euro pro Einheit.

Beratungsgespräche sind unter anderem bei der Raika 
Sierndorf möglich. Dabei können Sie sich auch umfassend 
über die Details zur Förderungsabwicklung informieren.

GR Rupert Falschlehner



Bis zu 5.000 Euro Förderung für thermische 
Sanierung
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Am 20. Dezember 2010 wurde vom Gemeinderat 
der Voranschlag 2011 einstimmig beschlossen.
Der ordentliche Haushalt verfügt über ein Volumen 
von 6.213.400,- Euro, der außerordentliche Haushalt 
2011 weist Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von 
2.484.100,- Euro auf.

Die Darlehen der Marktgemeinde Sierndorf 
gliedern sich mit Ende 2011 wie folgt auf:
ll Straßenbau  € 512.500,-

ll Volksschule  € 81.800,-  

ll Kindergarten  € 287.300,-

ll Musikschule  € 176.500,-

ll Feuerwehr  € 775.500,-

ll Bauhofbau  € 960.000,-

Darlehen „marktbestimmter Betriebe“:
ll Wasserversorgungsanlage € 2.502.700,-

ll Kanalbau € 8.582.000,-

ll Altstoffsammelzentrum € 585.000,-
 
Schulden marktbestimmter Betriebe - das sind in Sierndorf 
Wasserversorgung, Kanal und Altstoffsammelzentrum 
– sind auf die Gebühren umzulegen. Marktbestimmte 
Betriebe müssen ausgeglichen bilanzieren, mit den 

Gebühren werden auch die Kredite getilgt. Deshalb sollte 
man Schulden marktorientierter Betriebe beim Schulden-
stand einer Gemeinde nicht berücksichtigen, da sie ja nicht 
das Gemeindebudget belasten.

Für die Marktgemeinde Sierndorf bedeutet dies, dass sich 
bei Nichtberücksichtigung der Schulden marktorientierter 
Betriebe ein Schuldenstand der Marktgemeinde in der Höhe 
von 2.793.600,- Euro ergibt. Dies entspricht einer Pro-Kopf-
Verschuldung in der Höhe von 673,- Euro bei angenommenen 
4.150 EinwohnerInnen zu Ende des Jahres 2011. 

Voranschlag 2011 einstimmig beschlossen

Sperre der Wiener S-Bahn-Stammstrecke 
von 21. April 2011 (02.00 Uhr) – 26. April 2011 (04.00 Uhr)

zwischen Wien Praterstern und Wien Floridsdorf

Station Schienenersatzverkehrshalt 

Wien Praterstern U-Bahn-Zugang Lassallestraße (Einstieg)

Wien Traisengasse Haltestelle Donaueschingenstraße (37A)

Wien Handelskai Haltestelle Engerthstraße (5A, 11A)

Wien Floridsdorf Haltestelle Rechte Nordbahngasse (33A); 

 Schöpfl euthnergasse (Interspar)

Die Sanierung der stark befahrenen Wiener S-Bahn-Stammstre-
cke wird im April 2011 mit dem Teilstück Wien Praterstern – Wien 
Floridsdorf abgeschlossen. In diesem Abschnitt werden die Gleise 
neu verlegt und der Streckenunterbau saniert. 
Wegen der umfangreichen Arbeiten muss der Streckenabschnitt 
von Gründonnerstag bis Dienstag nach Ostern gesperrt werden!
Die Arbeiten bringen folgende Änderungen im Zugverkehr:
Südlich des gesperrten Abschnittes:
• Züge von und nach Wr. Neustadt und darüber hinaus bzw. 

Wolfsthal (Flughafen Wien) fahren bis/ ab Wien Praterstern. 
• Züge der Pottendorfer Linie fahren bis/ ab Wien Meidling.
• Züge des Nahverkehrs auf der Südbahn oder Pottendorfer Li-

nie, die laut Fahrplan bis/ ab Wien Floridsdorf verkehren, enden 
in Wien Meidling.

Nördlich des gesperrten Abschnittes:
• Züge von und nach Richtung Absdorf-Hippersdorf, Stockerau, 

Hollabrunn, Retz, Wolkersdorf, Mistelbach, Laa an der Thaya 
und Gänserndorf fahren bis/ ab Wien Floridsdorf.

• Züge von und nach Richtung Retz bzw. Bernhardsthal, die laut 
Fahrplan bis/ ab Wien Meidling oder darüber hinaus verkehren, 
werden über Wien Leopoldau, Wien Stadlau und Wien Simme-
ring umgeleitet. 

Die ÖBB haben folgende Ersatzmaßnahmen getroffen:
• Es wird ein Schienenersatzverkehr eingerichtet, der alle Statio-

nen – also auch Wien Handelskai und Wien Traisengasse – an-
fährt. Die Haltestellen der Busse entnehmen Sie bitte der unten 
stehenden Tabelle.

• Die Wiener Linien erkennen während der Sperre sämtliche gül-
tigen ÖBB-Fahrausweise auf folgenden Linien an:

 U1 zwischen Leopoldau und Praterstern
 U2 zwischen Stadlau und Praterstern
 U3 zwischen Simmering und Wien Mitte

Die Änderungen im Zugverkehr können Sie in Scotty, der ÖBB-
Tür-zu-Tür-Auskunft, bereits abrufen. Informationen zu den Fahr-
zeiten des Schienenersatzverkehrs stehen ab Februar zur Verfü-
gung. 

Ab Mitte April erhalten Sie außerdem an den Personenkassen der 
Bahnhöfe entlang der Strecke Informationsfolder mit allen De-
tails zu Ihren Fahrtrouten.

Morgenwanderung 
ll der „Gesunden Gemeinde Sierndorf“ 

ll Treffpunkt: Feuerwehrhaus Unterparschenbrunn,  
5.45 Uhr

„Servus die Radln“ 
ll  Radtag der Landjugend Sierndorf

ll Treffpunkt: Gemeindeamt Sierndorf,  
14.00 Uhr

5. Juni – Dorffest Sierndorf
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starten das Projekt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir haben die Antwort auf Ihre Fragen! 
 
 
 
Dr. Julia Schachner Dr. der Allgemeinmedizin 0660 529 61 21 
Helga Assmann Diätologin 0676 593 46 34 
Andreas Zelinka Physiotherapeut in Ausbildung 0650 648 08 64 
Edith Lagler lokale Organisatorin 0676 319 43 73 
   

Rufen Sie uns an! 
Anmeldeschluss 10.März 2011 

Beginn Anfang April 

 
Zu hoher 

Blutdruck? 

 
Wollen Sie 
beweglicher 

werden? 

 
 

Blutzucker? 

 
Gewichts-
probleme? 

Das Programm für nachhaltige Lebensstiländerung! 
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Inbetriebnahme des Altstoffsammelzentrums

Zufrieden mit der Kartonagenpresse

Bei Temperaturen weit unter dem 
Gefrierpunkt präsentierte sich das 
in Rekordzeit errichtete (Baubeginn: 
31. Mai 2010) ASZ der Marktge-
meinde Sierndorf am Tag der Inbe-
triebnahme tief verschneit.

Trotz klirrender Kälte konnte Bgm. 
Gottfried Lehner viele Gäste, die der 
Einladung der Marktgemeinde Siern-
dorf Folge geleistet hatten, willkom-
men heißen. Nach den Grußworten 
unseres Herrn Bezirkshauptmannes 

HR Dr. Norbert Haselsteiner und 
der Festrede von Herrn Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf nahm Herr Prälat 
Dr. Josef Toth die Segnung des Altstoff-
sammelzentrums vor. 

Begeistert von der Leistung 
der Kartonagenpresse im 
Altstoffsammelzentrum ist 
ASZ-Mitarbeiter Hannes 
Weinhappel. Aufgrund des 
großen Fassungsvermö-
gens der Presse (sechs 
Tonnen - entspricht dem 
Inhalt von 18 Gitterboxen 
im alten ASZ) muss sie nur 
alle sechs Wochen entleert 

werden. Zum Vergleich: 
Vom alten ASZ wurden 
wöchentlich drei Gitter-
boxen, gefüllt mit Karto-
nagen, abtransportiert. 

Fünf von sechs Fuhren zur 
Recycling-Firma in 1210 
Wien können somit einge-
spart werden. 

Christls Nähstube
Änderungsschneiderei

Montag, Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr

 
 

Änderungen aller Art
Längen, Kürzen, Weiten, Zippe, …

C h r i s t i n e  P a u l 
Dorfstraße 23  

2011 Unterhautzental  
Tel.: 02267/2974 

Mobil: 0676/702 84 33
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Öffnungszeiten: 
ll Dienstag und Freitag: 
14.00 – 16.00 Uhr

ll Samstag:  
8.00 – 11.00 Uhr

ll Einfahrt zum ASZ:  
Alte Bundesstraße 1

ll Ausfahrt vom ASZ:  
Am Straßl 2

D O R F F E S T 
5. Juni 2011
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Übersiedlung des Bauhofes im Herbst

Dorffest am 5. Juni 2011

Nach der Inbetriebnahme des Altstoff-
sammelzentrums im Dezember wird 
nun mit Hochdruck an der Errichtung 
des Bauhofes Sierndorf gearbeitet. 
Nachdem die Fundamentierungs-
arbeiten bereits im Herbst 2010 

abgeschlossen werden konnten, wird/
wurde dieser Tage mit den Beton- und 
Maurerarbeiten begonnen. Der Zeit-
plan sieht vor, dass bereits im April 
die Dacheindeckung erfolgt. 

Die Übersiedlung des Bauhofes von 
der Prager Straße 13 an den neuen 
Standort Alte Bundesstraße 1 im 
Industriegebiet ist für Herbst dieses 
Jahres geplant. 

Anlässlich des Jubiläums „40 Jahre 
Großgemeinde Sierndorf“ findet am 
Sonntag, dem 5. Juni 2011, ganztägig 

ein Dorffest im Bereich „Am alten 
Mühlbach“ in Sierndorf statt.

Falls Sie Interesse haben, an diesem 
Dorffest aktiv mit einem Verkaufs-, 
Verkostungs-, Präsentations- oder 
Aktivitätenstand teilzunehmen, so 
ersuchen wir Sie, sich bis Ende April 
anzumelden.

Anmeldung
Geben Sie bitte Ihre Anmeldung im 
Gemeindeamt ab oder schicken Sie 
an gemeindeamt@gdesierndorf.at ein 
formloses Mail, das die gewünschten 
Angaben enthält.

Alle angemeldeten Personen werden im 
Mai zu einer Besprechung eingeladen.  
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Bauhof Sierndorf

Anmeldung für das Dorffest 2011

 Name:

 Adresse:

 Telefon: E-Mail:

  Mein Angebot für die BesucherInnen: 
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Alltagstracht Sierndorf 

Tradition ist nicht die Anbetung der Asche, 

sondern die Weitergabe des Feuers! 

(Gustav Mahler) 

Ein Leinen-  /  Baumwolldirndl in den Farben rot oder grün,  

passepoilierte Nähte am Leib 

die Schürze harmonisch abgestimmt, 

gestreift, streu oder in sich gemustert. 

Die Knöpfe mit dem 
Sierndorfer Wappen 

und die gestickte       
Ähre im Rücken geben 

der Tracht das 
„typisch      

Sierndorferische!“ 

 

 

Es gibt die Möglichkeit, die Sierndorfer Tracht beim Trachtennähkurs von 
Maria Schwarz (Kursbeginn 4. April 2011) zu schneidern. 

Der Schnitt ist auch in der Trachtenwerkstatt von Maria Schwarz 
registriert und kann dort jederzeit angefordert und/oder  auch  genäht 
werden lassen.  

 

Kursdauer:  8 Abende (jeweils montags, beginnend mit 4. April 2011) 

Kursort:  Sierndorf 

Kursbeitrag: Alltagstracht: 135,- Euro; Festtracht: 145,- Euro  

                             (plus Schnittanfertigung beim 1. Mal 20,- Euro bzw. 

   Probeleibchen bei regionalen Alltagstrachten) 

   Kalmuckjacke und Spenser: 135 Euro;  + Fahrtgeld 

Nähere Info: 

Eckerl Regina (0664/1961940) und Lehner Birgit(0669/11543839).!
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500. Hochzeitsjubiläum in Sierndorf

Helmut Riepl auf Fotosuche

Das Schloss Sierndorf kam 
1496 in den Besitz der 
Familie Zelking. 
Wilhelm von Zelking, geb. am 
4. August 1482, nahm 1509 am 
Feldzug gegen die „Venediger“ teil. 
Es liegt die Vermutung nahe, dass 
er dabei am kaiserlichen Hof in 
Innsbruck Margaretha von Sandizell 
kennenlernte. Margaretha Sandizell 
war die Tochter des Hochprand 
von Sandizell und der Magdalena 
Kässler. Die im zur Diözese Augsburg 
gehörigen Schloss Sandizell in Ober-
bayern aufgewachsene junge Frau 
hatte 1502 beide Elternteile verloren 
und war deshalb bis zum Erreichen 
ihrer Volljährigkeit Hofdamenfrauen-
zimmer am Kaiserhof.

Am 22. Jänner 1511 – also vor 500 
Jahren – ehelichte Wilhelm von 
Zelking das Hoffräulein Kaiser Maxi-
milians. In den ersten Jahren ihrer 
Ehe nahm das Paar den Umbau des 
Schlosses vor. Auch die Schlosska-
pelle bekam in dieser Übergangszeit 
von der Spätgotik zur Frührenais-
sance ein völlig neues Aussehen. 
Die lebensgroßen Porträtbüsten des 
Bauherrn und seiner Gattin, datiert 
mit 1516, und der einzigartige Flügel-
altar, datiert mit 1518, zählen heute 
zu den bedeutendsten österreichi-
schen Kunstwerken dieser Zeit.

Die Ehe der beiden war mit großem 
Kinderreichtum gesegnet. Von 1512 
bis 1534 schenkte Margaretha insge-
samt 16 Kindern das Leben. Fünf 
davon sind auf der Predella darge-
stellt, sie wurden vor 1519 geboren. 

Wilhelm von Zelking machte bei 
Hof eine beachtliche Karriere:
ll 1521 wurde er von Kaiser Karl V. bei 
der kaiserlichen Krönung zu Aachen 
zum Ritter geschlagen.

ll Er wurde Hauptmann zu Hainburg 
und der römisch königlichen Majes-
tät geheimer Rat.

ll 1530 war er unter den Deputier-
ten des Herrenstandes, welche die 
Niederösterreichischen Landes-
stände zu Erzherzog Ferdinand nach 
Linz sandten.

ll Schließlich erlangte er den Posten 
des Obristhofmeisters der verwit-
weten Königin Maria von Ungarn 
und nahm in dieser Funktion am 
Augsburger Reichstag von 1530 teil.

Taufpate Kaiser Karl V
Wie hoch das Ansehen des Wilhelm 
von Zelking war, zeigt auch die 
Tatsache, dass 1531 niemand 

Geringerer als Kaiser Karl V. und 
dessen Schwester Königin Maria 
Taufpaten des zweitjüngsten Sohnes 
Carl Ludweig waren. An Carl Ludweig 
von Zelking erinnert heute noch ein 
Totenschild in der Schlosspfarrkirche 
Sierndorf.

Wilhelm von Zelking starb am 
18. August 1541, seine Gattin 
Margaretha am 15. Dezember 1549. 
Ihre letzte Ruhestätte fanden sie in 
der Minoritenkirche in Wien.

Verwendete Literatur: 
Bixa, Ute:  Die Porträtbüsten 
des Wilhelm von Zelking und 
der Margaretha von Sandizell in 
der Sierndorfer Schlosskapelle. 
Diplomarbeit a. d. Fakultät für 
Kunstgeschichte der Universität 
Wien. 2008.



Herr Helmut Riepl aus Untermalle-
barn arbeitet derzeit an einer Schul-
chronik der aufgelassenen Volks-
schulen Senning, Oberolberndorf, 
Oberhautzental und Unterparschen-
brunn. Dazu sucht er Schul- und Klas-
senfotos aus den 50iger und 60iger 
Jahren. Sollten Sie entsprechende 

Fotos haben, werden Sie gebeten, 
diese Herrn Riepl für einen kurzen 
Zeitraum zur Verfügung zu stellen. 

Geben Sie bitte das/die Foto(s) – wenn 
möglich mit Namen der abgebildeten 
Personen im Gemeindeamt ab (Frau 
Helga Rauscher). Die Fotos werden von 

Herrn Riepl eingescannt und nach ein 
bis zwei Wochen wieder retourniert. 
– Danke! 
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D O R F F E S T 
5. Juni 2011
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Euro 7.000,- für Mariensäule

Auszeichnung für Josef König

Restaurierung eines 
Barockjuwels
Die Sierndorfer Mariensäule wird 
zur Zeit renoviert. Die Kosten 
dafür betragen laut Anbot des 
Restaurators Manfred Böderl, der 
mit diesen Arbeiten betraut wurde, 
28.325,- Euro.

Für Restaurierung dieses Barockju-
wels spendete die Sektion Marterlre-
novierung des ÖKB 7.000,- Euro. 

Allen Beteiligten war verständlicher-
weise bei der Scheckübergabe an 
Bürgermeister Gottfried Lehner die 
Freude ins Gesicht geschrieben.

Wenn Sie sich direkt an der Reno-
vierung der Sierndorfer Mariensäule 
beteiligen wollen, so werden Sie 
gebeten, den in der Raiffeisenbank 

Sierndorf aufliegenden Zahlschein zu 
verwenden oder Ihre Spende auf das 
Konto Nr. 7.511.017 bei der Raiffei-
senbank Stockerau (BLZ 32842) zu 
überweisen.

Auch der Reinertrag des Zankerl-
schnapsens (25. März 2011, ab 
17.00 Uhr, Gasthaus Schödl, Unter-
parschenbrunn) wird vom ÖKB für 
die Restaurierung der Mariensäule 
gespendet. 

Im Rahmen der 103. Vereinsschau des Kleintierzüchter-
vereins N1 Stockerau (http://www.ktzv-stockerau.net.
ms) wurden einige Mitglieder vom Dachverband RÖK 
und vom Landesverband NÖ geehrt.  Josef König aus der 
Waldstraße in Sierndorf (hockend im Vordergrund) wurde 

aufgrund seiner Verdienste für den Kleintierzüchterverein 
N1 Stockerau mit der Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. 

Herzlichen Glückwunsch!
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Muttertagsfeier 
7. Mai 2011, 15.00 Uhr
ll im Turnsaal der Volksschule Sierndorf
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Es grünt so grün …
„Das Grün des Frühlings“, das ist die 
Antwort auf die Frage nach meiner 
Lieblingsfarbe. Die meisten von uns 
ersehnen ihn schon, den Frühling, 

können es kaum erwarten, hinaus in 
den „wiedererwachenden Garten“ zu 
kommen, sei es um zu „garteln“ oder 
nur um zu relaxen.

Der Garten steht im Mittelpunkt von 
zwei Veranstaltungen, zu denen die 
ÖVP Frauen – Großgemeinde Siern-
dorf herzlich einladen:

„Genuss und Vielfalt – 
Mein Garten als Paradies“
ll 11. April 2011, 19.30 Uhr, 
Vortrag im Gasthaus Schödl 
in Unterparschbrunn: „Genuss 
und Vielfalt – Mein Garten als 
Paradies“ –  Vortragender: Herr 
Gebhard Kofler, von der „Arche 
Noah“.

„Pflanzentauschmarkt“
ll 14. Mai 2011, 14.00 – 17.00 Uhr, 
beim Gemeindeamt Sierndorf: 
„Pflanzentauschmarkt“. Wenn 
Sie Pflanzen, Samen, Blüten-
stauden, Kräuter, tauschen, 
anbieten, kaufen oder verkaufen 
oder einfach nur bei Kaffee und 
Kuchen „fachsimpeln“ wollen, so 
schauen Sie bitte vorbei.

Gastronomie in Sierndorf – ein Service der Marktgemeinde
Betrieb Öffnungszeiten

Doppler-Heuriger, Sierndorf 
Tel. 02267/34 78 
www.dopplerheuriger.at

jeweils Mi – So, ab 11.00 Uhr

Gasthaus Schödl, Unterparschenbrunn 
Tel. 02267/27 77  
www.gasthaus-schoedl.at.tt

jeweils Di - So

Gasthof Steiner, Sierndorf 
Tel. 02267/22 91 
www.landgasthof-goldener-adler.com

Mo – Fr: 9.00 Uhr – 23.00 Uhr 
Sa: 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Place-Pub, Sierndorf 
Tel. 0699/16 69 71 85

Do – Sa: 15.00 Uhr – 22.00 Uhr 
So: 9.00 Uhr – 20.00 Uhr

Heuriger „Fam. Brandtner“, Obermallebarn 
Tel. 02267/20 74, 0676/516 69 92 
www.familiebrandtner.at

21. Juni – 17. Juli 2011

Heuriger „Familie Fitzka“, Senning 
Tel. 02267/23 74 1. April – 25. April 2011

Heuriger „Fam. Resinger“, Sierndorf 
Tel. 0650/876 54 34 
www.zur-zenzi.at

5. Mai – 30. Mai 2011 
Do, Fr, Sa, Mo ab 16.00 Uhr,  
So und Feiertag ab 15.00 Uhr

Heuriger „Fam. Staribacher“, Höbersdorf 
Tel. 0676/417 93 94, 0676/940 87 40,  
Fax 02267/300 56 
www.buschenschank-staribacher.com

10. März – 10. April 2011 
28. März – 5. Juni 2011 
Di – Sa ab 16.30 Uhr,  
So und Feiertag ab 15.30 Uhr

Heuriger „Fam. Strohmayer“, Oberhautzental 
Tel. 02267/28 57

18. März – 10. April 2011 
13. Mai – 29. Mai 2011 
Fr, Sa ab 17.00 Uhr, So und Feiertag ab 16.00 Uhr

7. und 8. März 2011: ab 12.00 Uhr Brat-, Blut- und 
Leberwurstessen
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VOLKSSCHULE SIERNDORF

Als neue Leiterin der 
Volksschule Sierndorf 
freut es mich, Ihnen 
in dieser Ausgabe des 
Gemeindekuriers unsere 
Schule vorstellen zu dürfen.

In diesem Schuljahr werden 
an unserer Schule 130 
Kinder in acht Klassen 
unterrichtet. Derzeit werden 
zwei Klassen mehrstufig 
geführt.

Neben den Klassenräumen 
verfügt unsere Schule über 
einen eigenen Turnsaal, 
einen neu ausgestatteten 
Medienraum, eine kindge-
recht eingerichtete Schul-
küche und einen großzügig 
angelegten Pausenhof. Im 

Gebäude sind außerdem 
Räumlichkeiten des Hortes 
zur Nachmittagsbetreuung 
sowie der Gemeindebü-
cherei untergebracht.

Erfreulicherweise führen wir 
seit heuer auf jeder Schul-
stufe wieder zwei Klassen. 
Zu Schulbeginn durften wir 
nicht nur unsere 30 Schul-
anfänger, sondern auch vier 
neue Kolleginnen begrüßen.

Wir bemühen uns, den 
Kindern eine Atmosphäre zu 
schaffen, in der das Lernen 
Freude macht. Alle Klas-
senräume verfügen über 
mehrere Computer, sind 
aber auch mit  gemütlichen 
Leseecken ausgestattet. 

Soziales Lernen, Arbeiten 
in der Gruppe und Anleitung 
zur Teamfähigkeit stehen 
bei uns im Vordergrund.

Zu unserem Schulprofil 
zählen wir:
Eingangsstufe neu, Englisch 
ab der ersten Schulstufe, 
schulautonomer Lehrplan, 
täglich Mathematik in der 
ersten Klasse, Projektun-
terricht, EDV unterstütztes 
Lernen, Logopädie, inte-
grativer Förderunterricht, 
bewegungsorientier tes 
Lernen, Radfahrausbildung, 
Schwimmen. 

Tennis, Tischtennis und 
Fußball wird in Zusammen-
arbeit mit den zuständigen 
Vereinen angeboten, Nach-
mittagsbetreuung findet bis 
18 Uhr (durch Hilfswerk) 
statt.

Schulpartnerschaft
Schulpartnerschaft ist an 
unserer Schule nicht nur ein 
Schlagwort, sondern wird 
tatsächlich gelebt. Eltern 
sind in schulische Prozesse 
eingebunden und unter-
stützen uns bei Projekt-
tagen, bei der Buchstaben-
erarbeitung in den ersten 
Klassen, bei Stationen der 
freiwilligen Radfahrprüfung 
oder bei der Begleitung 
von Schulveranstaltungen, 
um nur einige Beispiele zu 
nennen.

Auch für gesunde Jause der 
Kinder bzw. die Gestaltung 
des Buffets an den Eltern-
sprechtagen wird dankens-
werterweise immer gesorgt.

Der Elternverein der Volks-
schule Sierndorf organisiert 
alljährlich das Faschings-
fest und die Verköstigung 
bei den Gemeindefeiern 
zu Weihnachten bzw. vor 
dem  Muttertag. Die daraus 
resultierenden Einnahmen 
kommen wiederum den 
Kindern z. B. in Form von 
Unterstützung bei Schulpro-
jekten zu Gute. Auch dafür 
ein herzliches Dankeschön! 

An dieser Stelle möchte 
ich die Gelegenheit nützen 
und mich ganz besonders 
bei meinem Vorgänger OSR 
Josef Scheibein bedanken, 
der mich beim Einarbeiten 
in mein neues Amt tatkräf-
tigst unterstützt hat. 

Abschließend möchte ich 
Sie einladen, unsere neu 
gestaltete Homepage: 
vssierndorf.ac.at im Internet 
zu besuchen, wo Sie weitere 
wissenswerte Informati-
onen über die VS Sierndorf 
finden.

Michaela Schmidtke  
und das Team der 

Volksschule Sierndorf
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Team der VS Sierndorf:
 
sitzend von links nach 
rechts:
Petz Martina, Albrecht-
Zöchbauer Nina, Michaela Schmidtke, Regina 
Stocklasser, Gerti Miedler
stehend:
Rebecca Braunsteiner, Elisabeth Bauer (Schulwartin), 
Maria Holzer, Karin Karl, Silvia Schöllbauer, Roswita 
Schmid
nicht im Bild: Birgit Blasnik, Judith Bischof, Barbara 
Winkler, Angelika Schmid und Martha Gritschenberger 
(Schulwartin)

Nikolaus in Untermallebarn
Seit vielen Jahren gibt es in Untermallebarn eine gratis 
Nikolausaktion. Im Dezember 2010 ging der Nikolaus 
zum ersten Mal für einen guten Zweck von Haus zu Haus. 
Der Erlös von € 210,00 wurde an die Behindertenhilfe 
Stockerau, Manhartstraße, übergeben.

Die Behindertenhilfe und der Nikolaus bedanken sich sehr 
herzlich bei den Spendern. Wir hoffen, dass diese Aktion 
auch heuer wieder Anklang findet.

Antonia Kainz

w w w . s i e r n d o r f . a t
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Strohmayer Ernst 
Oberhautzental 3 
Tel. 02267/28 57

Weine: Grüner Veltliner, Rheinriesling, Welschriesling, 
Sauvignon Blanc, Chardonnay, Blauburger, Syrah, Blauer 
Portugieser;

verschiedene Schnäpse und Liköre

Kontaktaufnahme

Johanna und Karl Lehner 
Bio-Direktvermarkter 
Obermallebarn 14 
Tel. 02267/33 38

Erdäpfel, Kürbisse Kontaktaufnahme

Bauernhof Muck 
Oberolberndorf, Am Anger 42 
Tel. 02267/25 37 
www.bauernhof-muck.at

Rind- und Schweinefleisch, Pute, Lamm, Hendl, Enten, 
Hasen, Blutwurst, Presswurst, Bratwürstel, Geselchtes, 
Speck, Aufstriche, Schmalz, Wurst, Knödel,...

Ab Hof,  
jeden ersten Samstag im 
Monat 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Markt in Stockerau jeden 
Mittwoch und Samstag von 
7.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Bio-Hof Fam. Binder 
Untermallebarn 39 
Tel. 02267/32 37 
www.bio-hof.at

Erdäpfel (speckige und mehlige), geröstete Kürbiskerne, 
Kürbiskernöl, Kräutertee, Kräutersirup, Apfelsaft, Getreide, 
Dinkel-Vollkornbrot, Dinkel-Gebäck, Dinkel-Mehlspeisen, 
Dinkel-Vollkornnudeln.

Saisonware: Gemüse, Kräuter, Kürbis, Obst

Bio-Hofladen: Freitag,  
15.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Alle Haltbarprodukte werden 
vor dem Haus auf einem 
Leiterwagen angeboten; von 
März bis November, täglich 
rund um die Uhr

„Conny“  
für Franz Mahrer
Bereits Tradtion beim 
Neujahrsempfang der WKO 
Bezirksstelle Stockerau/
Korneuburg hat die Verlei-
hung der „Conny-Preis-
träger“. Vizepräsident 
Dr. Christian Moser konnte 
wieder in drei Kategorien 
die Preisträger präsen-
tieren. Der Preisträger in 
der Kategorie „Innovativer 
Handel“ stammt aus Siern-
dorf – Franz Mahrer.

Die Lebensmittelhandlung 
der Familie Mahrer besteht 
seit 35 Jahren in Sierndorf. 
Franz Mahrer übernahm 
das Geschäft seiner Mutter 
Gerda Mahrer vor über fünf 
Jahren und vergrößerte und 
renovierte dieses komplett. 

Das Kaufhaus bietet 
zusätzlich zur Funktion des 
Nahrversorgers im Ort eine 
Haubi-Backstation und eine 
Trafik. Seit einigen Jahren 
fungiert das Geschäft, das 
auch regionale Produkte 
führt, zudem als Post-
partner. Besonders wichtig 
ist Familie Mahrer das 
Angebot an Produkten „Echt 
aus Niederösterreich“ und 
das stete Bemühen um die 
Zufriedenheit ihrer Kunden.

Die weiteren Preisträger 
stammen aus Stockerau 
(Gastwirt Stefan Kardos) 
und Weinsteig (Mag. Ing. 
Franz Wolfsberger). 

Herzlichen Glückwunsch! Fo
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Frühjahrsputz des Verschönerungsvereins
ll mit der Bitte: „Jeder kehrt vor seiner eigenen Tür“

ll 9. April, Treffpunkt: Gemeindeamt,  
8.00 Uhr

Nordic Walking-Wandertag
ll der „Gesunden Gemeinde Sierndorf“

ll 16. April, Treffpunkt und Start:  
Kirchenparkplatz in Sierndorf, 14.00 Uhr
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Direktvermarkter in der Marktgemeinde
Vermarkter Produkte Verkauf

Obsthof Kirchmayer 
Unterparschenbrunn 50 
Tel. 02267/29 19

naturtrüber Apfelsaft, 
Apfel-Weichselsaft, 
Apfel-Karottensaft, 
Apfel-Johannesbeersaft,

diverse Schnäpse; 
saisonbedingt Äpfel, Marillen und Zwetschken

Kontaktaufnahme

Mahrer Johann u. Amalia 
Unterparschenbrunn 43 
Tel. 02267/29 10

Wein: Grüner Veltliner, Chardonnay, Merlot, Zweigelt; Sturm Kontaktaufnahme

Imkerei Bigl 
2011 Sierndorf 
Luthergasse 6 
Tel. 02267/24 39

Sierndorfer Blütenhonige cremig, gerührt oder flüssig;

Propolistropfen und Propoliscreme; Met, Blütenpollen 
fermentiert, Bienenwachskerzen 

Kontaktaufnahme

Gertraud & Karl Reibenwein 
Obermallebarn 16 
Tel./Fax: 02267/24 77 
Mobil: 0664/432 19 16

ganze/halbe Schweine

Wild – saisonbedingt 
(Fasan, Hase, Reh, Wildkaninchen)

Kontaktaufnahme

Markus Kleedorfer 
Höbersdorf 97 
Mobil: 0676/519 21 97

Spargel ca. Mitte April – ca. Mitte Juni 
Ab Hof-Verkauf täglich von 
17.00 – 20.00 Uhr,  
Samstag zusätzlich von  
8.00 – 11.00 Uhr.

Höbersdorf 8

Im Bewusstsein, dass diese Auflistung nicht vollständig ist, werden alle hier nicht erfassten bäuerlichen Direktvermarkter ersucht, 
per Mail einen Überblick über Ihr Produktangebot an karl.falschlehner@sierndorf.at zu senden.

Ehrenamtliche PfarrmitarbeiterInnen 
ausgezeichnet
Am 28. Jänner 2011 wurden fünf 
ehrenamtliche MitarbeiterInnen der 
Pfarren Oberhautzental und Sierndorf  
im Festsaal des Erzbischöflichen 
Palais in Wien ausgezeichnet.

Frau Elfriede Hochfelsner (Pfarre 
Oberhautzental), Frau Anna 
Weinhappel (Pfarre Sierndorf), 
Herr Franz Haselböck (Pfarre 
Oberhautzental), Herr Gottfried 
Helfer (Pfarre Sierndorf) und 
Herr Josef Orth (Pfarre Ober-
hautzental) erhielten aus den 
Händen von Herrn Weihbischof 
DDr. Helmut Krätzl den  
Stephanusorden in Bronze.

In seiner Laudatio würdigte 
Herr Pfarrer Mag. Anton Höfer 
die Verdienste der Ausgezeich-
neten und bedankte sich für 
ihren unermüdlichen Einsatz für 
die Pfarren Oberhautzental und 
Sierndorf.

Unter den Gratulanten im Erzbischöfli-
chen Palais befanden sich auch Herr  
 

Rudolf Graf Colloredo-Mannsfeld sowie 
Herr Bürgermeister Gottfried Lehner. 
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Erfolgreicher Junior-Hundeführer

„Ein Sackerl fürs Gackerl“ und 
„Leinenpflicht“

Stolz präsentiert Maximilian Mayer, 
Oberolberndorf, seinen Afghanen 
„Gold ǹ Copper born to run ”, der 
bei der Eurodogshow 2010 in Celje 
(Slowenien) European Winner Junior 
2010 wurde. 

Mit seinen Junior Handling-Erfolgen 
auf nationaler und internationaler 
Ebene ist Maximilian Mayer ein großes 
Versprechen für die Zukunft. Der 
Gemeindekurier wünscht Maximilian 
viel Erfolg für 2011, vor allem für die 
Eurodogshow 2011 in den Niederlan-
den, bei der er Österreich vertreten 
wird. 

Ein Teil der 
Hundebesit-

zerInnen in der 
Mark t gemeinde 
geht dankenswer-

terweise bereits 
mit gutem 
Beispiel voran 

und verwendet die Hundekotsäcke, 
die seitens der Gemeinde gratis zur 
Verfügung gestellt werden.

Es sollten aber alle Hundehalte-
rInnen für ihren Liebling dahingehend 
Verantwortung übernehmen, dass 
Sie den Kot ihres Vierbeiners nach 
„gemachtem Geschäft“ unverzüglich 
entfernen. 

Verunreinigungen durch Hundekot 
im öffentlichen Raum stellen nicht 
nur ein hohes Infektionsrisiko dar, 
sondern schränken vor allem Klein-
kinder in ihrer Bewegungsfreiheit ein. 
Hundstrümmerl in Nebenanlagen 
verärgern jene, die diese Anlagen 
pflegen. Herumliegende Hunde-
haufen schaffen ein Aggressionspo-
tenzial, das sicherlich von niemandem 
erwünscht wird.

Hundekotsäcke erhalten Sie 
während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt.

Leinenpflicht
Oft bestehen auch Unklarheiten 
bezüglich der Verwahrung und des 
Anleinens von Hunden. Zu diesem 
Problemkreis lesen Sie bitte den 
entsprechenden Auszug aus dem NÖ 
Polizeistrafgesetz:

„§ 1a: Mitführen und 
Verwahren von Hunden
1. Wer einen Hund hält oder in Obsorge 

nimmt, muss die dafür erforderliche 
Eignung aufweisen und hat das 
Tier in einer Weise zu führen oder 
zu verwahren, dass Menschen und 
Tiere nicht gefährdet oder unzumut-
bar belästigt werden können.

2. Hunde dürfen ohne Aufsicht nur 
auf Grundstücken oder sonstigen 
Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedungen so hergestellt und 
instandgehalten sind, dass die 
Tiere das Grundstück aus eigenem 
Antrieb nicht verlassen können.

3. Der Halter eines Hundes darf den 
Hund nur solchen Personen zum 
Führen oder zum Verwahren über-
lassen, die die dafür erforderliche 
Eignung, insbesondere in körperli-
cher Hinsicht und die notwendige 
Erfahrung aufweisen.

4. An öffentlichen Orten, wie z.B. 
auf Straßen, Plätzen und allen 
frei zugänglichen Grundstücken 

müssen Hunde im Ortsbereich, 
das ist ein baulich oder funktional 
zusammenhängender Teil eines 
Siedlungsgebietes, so an der Leine 
geführt werden, dass eine jeder-
zeitige Beherrschung des Tieres 
gewährleistet ist.

5. Unter besonderen Umständen, 
jedenfalls aber in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, in Schulen, 
Kinderbetreuungseinrichtungen und 
Parkanlagen sowie bei größeren 
Menschenansammlungen, wie z.B. 
in Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Badeanlagen 
oder bei Veranstaltungen, müssen 
Hunde zusätzlich mit Beißkorb 
geführt werden, wenn ihre Schul-
terhöhe 30 cm überschreitet.

6. Hunde, die als gefährlich amtsbe-
kannt sind, sind an den in Abs. 4 und 
Abs. 5 genannten Orten, unabhängig 
von ihrer Größe, immer mit Beißkorb 
und Leine zu führen.

7. Während der Ausbildung, des Trai-
nings oder der bestimmungsge-
mäßen Verwendung sind Dienst-, 
Jagd- oder Rettungshunde oder 
Behindertenbegleit- und Thera-
piehunde von der Beißkorb- und 
Leinenpflicht ausgenommen, ebenso 
Wachhunde, die an einer sicheren 
Laufvorrichtung gehalten werden.
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Verhaltensregeln bei Sturm – 
Selbstschutztipps des NÖZSV

Seit einigen Jahren wird Mitteleu-
ropa immer häufiger von Stürmen 
mit extremen Windgeschwindig-
keiten heimgesucht. Wurden in den 
1990er-Jahren nur Sturmspitzen 
von etwa 150 km/h in Österreich 
gemessen, so erreichten in den 
letzten Jahren in Österreich Orkane 
Windgeschwindigkeiten von über 
200 km/h. Zusätzlich ist zu beob-
achten, dass die Stürme ihre zerstö-
rerische Energie über viele Stunden 
aufrecht erhalten konnten.

Verhaltensregeln und Tipps 
bei Sturm
ll Meiden Sie Autofahrten durch Wald-
gebiete und Alleen!

ll Vorsicht bei Fahrten auf besonders 
exponierten Straßenabschnitten 
und Brücken sowie beim Überholen. 
Auch am Ende von Lärmschutzwän-
den und bei Tunnelausfahrten fegt 
der Sturm mit voller Ktaft.

ll Vorsicht bei Freiluftveranstaltungen! 
Es wird empfohlen derartige Veran-
staltungen aus Sicherheitsgründen 
rechtzeitig zu verlassen bzw. als 
Veranstalter abzusagen.

ll Fenster schließen, nicht kippen! 
Wenn vorhanden, Rollläden oder 
Fensterläden zumachen!

ll Verlassen Sie bei Sturm schützende 
Räume nicht – herabstürzende 
Trümmer, umstürzende Bäume 
oder zerstörte elektrische Leitun-
gen gefährden Sie! Plakatwände, 
Antennen, Blumentröge, Kaminab-
deckungen und ähnliches können 
zu Geschoßen werden. Auch umstür-
zende Mauern und Dachziegel 
haben so manches Opfer gefordert.

ll Wenn Ihr Haus von hohen Bäumen 
umgeben ist, so halten Sie sich nicht 
im Dachgeschoß auf! Meiden Sie 
auch Fensterflächen, die zu Bruch 
gehen können!

ll Vermeiden Sie den Aufenthalt in 
Parks, Waldgebieten und auf Fried-
höfen! Herabfallende Äste, umstür-
zende Bäume oder Grabsteine sind 
eine Gefahr.

ll Wenn Sie sich im Freien aufhal-
ten müssen, meiden Sie die Nähe 
von Gebäuden, Gerüsten, hohen 
Bäumen und Strommasten!

ll Parken Sie Ihr Fahrzeug nicht in 
der Nähe von Häusern oder hohen 
Bäumen!

ll Beginnen Sie allfällige Aufräumar-
beiten erst nach Ende des Sturms! 
Achten Sie dabei auf ausreichen-
den Abstand zu möglicherweise 
einsturzgefährdeten Bauten sowie 
zu abgerissenen Stromleitungen!

ll Falls Sie für Ihr Eigenheim eine 
Sturmschadenversicherung haben, 
so dokumentieren Sie den entstan-
denen Schaden – Fotos!

Hilfe durch die Feuerwehr
Bei Sturm kann es in der Regel 
innerhalb einer kurzen Zeitspanne 
zu einer Vielzahl von Schadens-
meldungen kommen. Dies führt zu 
einer entsprechend hohen Anzahl 
gleichzeitig zu bewältigender Einsätze. 
Unter Umständen kann das Einsatz-
potenzial der Feuerwehr soweit 
ausgelastet sein, dass es zu längeren 
Wartezeiten bis zum Eintreffen der 
Hilfskräfte kommt. Grundsätzlich wird 
jeder Anruf über die Notrufnummer 
122 aufgenommen und je nach Dring-
lichkeit bearbeitet.

Es ist wichtig, den Schaden möglichst 
genau zu beschreiben, z.B. ob 
Personen verletzt sind oder eine 
weitere Gefährdung vorhanden ist. 
Aufgrund Ihrer Schilderung der Lage 
entscheidet die Feuerwehr über 
die Dringlichkeit, um jedem Hilfesu-
chenden, abhängig von der Schwere 
des Ereignisses, schnell und gut nach-
zukommen.

(Quelle: „Safety“ – Ratgeber 
wetterbedingter Naturgefahren; 

NÖ Zivilschutzverband)
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www.sierndorf.at 

Wir laden Sie ein, regelmäßig  
www.sierndorf.at zu besuchen, um 
sich über das Geschehen in der 
Marktgemeinde zu informieren.

Immer informiert
Abonnieren Sie bitte die Gruppe 
„Gemeinde Sierndorf“! Dann 
werden Sie mittels E-Mail über alle 
Termine und Artikel, die auf die 
Seite gestellt werden, informiert.

Dieses Service gibt es natürlich für 
alle Gruppen auf www.sierndorf.at

Gleich anmelden!



98. Ausgabe, März 2011 Seite 23

SIERNDORF

Marktgemeinde SierndorfInformation der Freiwil l igen Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr SierndorF

Kommando bestätigt
Am 6. Jänner 2011 fand die jährliche 
Mitgliederversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Sierndorf statt. 
Neben einem Großteil der Mitglieder 
konnte Kommandant Leopold 
Brodesser auch Bgm. Gottfried 
Lehner sowie Vizebgm. Johann Eckerl 
seitens der Gemeinde begrüßen. Vor 
versammelter Mannschaft ließen die 
Fachchargen sowie das Kommando 
das abgelaufene Jahr 2010 Revue 
passieren. Insgesamt rückte die Frei-
willige Feuerwehr Sierndorf im Jahr 
2010 zu 73 technischen Einsätzen, 
zu 2 Brandeinsätzen, zu 3 Schadstof-
feinsätzen und zu 5 Brandsicherheits-
wachen aus.

Um die Einsatzbereitschaft auch in 
Zukunft zu garantieren, investierten 
die Mitglieder 820 Ausbildungs-
stunden in 79  Ausbildungen, um 
auch weiterhin am laufenden Stand 
zu sein und für den Ernstfall gerüstet 
zu sein.

Neuwahl ohne 
Gegenkandidaten
Nachdem das Niederösterreichische 
Feuerwehrgesetz für das Jahr 2011 
Neuwahlen der Freiwilligen Wehren 
vorsieht, gab Kommandant Brodesser 
den Vorsitz an Bgm. Lehner ab, der 
die Florianis durch die Wahl führte. 

Die Mannschaft zeigte ihr Vertrauen 
in das bestehende Kommando und 
stellte keine Gegenkandidaten zur 
Wahl auf. Somit werden Leopold 
Brodesser und sein Stellvertreter 
Harald Plattner auch die nächsten 
fünf Jahre die Geschicke der Wehr 
leiten.

Die ersten Frauen zum 
„Feuerwehrmann“ befördert
Auch konnte man bei dieser 
Mitgliederversammlung ein weiteres 

Highlight erleben. Die ersten Frauen 
der Feuerwehr Sierndorf wurden in 
den Rang des „Feuerwehrmannes“ 
befördert. Somit endete die „Probe-
zeit“ der jungen Florianis und  Kerstin 
Filzmoser, Nicole Lederer, Marlene 
Moser, Verena Raszkiewicz,  Daniela 
Sedlmeier und Melanie Weismayer, 
sie sind nun nach abgelegter Grund-
ausbildung für alle Einsätze gerüstet.  
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Karl Waltner
Mobil: 0664/106 71 54 

Susanne Zimmermann
Mobil: 0664/801 095 13 

Büro: 02266/624 10 
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Freiwillige Feuerwehr SierndorF

Schitag der Feuerwehrjugend Sierndorf

Am 19.02.2011 fand bereits zum 
zweiten Mal der Skitag der jungen 
Florianis der Freiwilligen Feuerwehr 
Sierndorf statt. 

Insgesamt 15 Feuerwehrmitglieder 
machten sich in den frühen Morgen-
stunden auf den Weg  ins Skigebiet 
Alpl. Neben den sieben Jugendlichen 
machten 8 Erwachsene, davon zwei 
als Betreuer, sich einen schönen Tag 
im Schnee. Vor dem deftigen Mittag-
essen stand noch der Höhepunkt 
des Tages am Programm. Bei einem 
Rennen zeigten die meisten Teil-
nehmer ihr Können. 

Hierbei erhielten die verreisten Flori-
anis Unterstützung aus der Heimat. 
Die Raiffeisenfiliale Sierndorf griff 
der Feuerwehrjugend unter die Arme 
und spendete das „Ausstecken“ 
des Rennens und die professionelle 
Zeitnehmung. Die Jungflorianis star-
teten in den drei Kategorien Ski 
Mädchen, Ski Burschen und Snow-
board Burschen. Hierbei konnten sich 
Verena Kempf, Lukas Koy und Michael 
Bauer am besten durchsetzen. Doch 
für diejenigen, die diesmal nicht die 
Spitze erklimmen konnten, bietet sich 
nächstes Jahr wieder die Möglichkeit. 
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Die Raiffeisenbank Sierndorf ermöglichte den Jungflorianis spannende Rennen. 
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After Show-Party der 
„Memory’s“
Familie Staribacher, langjähriger 
Fan und Sponsor der “Memory’s” lud 
zur Präsentation der neuen DVD in 
sein Heurigenlokal nach Höbersdorf.

Die gesamte Truppe, inklusive der 
Techniker, der Tänzerinnen der „Gitti 
City“ sowie der vielen fleißigen Helfe-
rInnen hinter der Bühne, konnte bei 
der Vorführung noch einmal den groß-
artigen Erfolg genießen. Dank der 
großen Unterstützung der Sponsoren, 
allen voran Raiffeisenbank Stockerau 
und Ö-Bau Fetter sowie des Beitrags 
des hervorragenden Publikums kann 
mit € 10.856,- ein Großteil der Kosten 

zur Errichtung des „Paradiesgartls“ 
im Pflegeheim Stockerau gedeckt 
werden.

Außerdem konnten um € 160,- 
Lebensmittel für den SOMA-Markt 
eingekauft werden. Ein gutes Gefühl, 
helfen zu können.

Ein herzliches Dankeschön an Fam. 
Staribacher für die großzügige Einla-
dung.

„The Memory’s“,  
Platzer Peter

Freiwillige Feuerwehr SierndorF

Blitzeis
In den Morgenstunden des 
16.02.2011 wurde die LH 30 (Lange 
Sutte) aufgrund der Wetterverhält-
nisse zur Eislaufbahn. Insgesamt 
vier Unfälle ereigneten sich zwischen 
Sierndorf und Stockerau. Aufgrund 
der Fahrbahnverhältnisse verloren 
mehrere Lenker die Kontrolle über 
ihre Fahrzeuge. Eine junge Lenkerin 
kam ins Schleudern, touchierte mit 
dem Heck einen Baum und kam auf 
der Seite liegend im Acker zum Still-
stand. Sicherheitshalber wurde die 
Lenkerin vom Roten Kreuz ins Kran-
kenhaus Korneuburg eingeliefert.
Es stellte sich jedoch glücklicher-
weise heraus, dass alle Schutzengel 
volle Arbeit geleistet hatten und nur 
Zerrungen davon getragen wurden. 

Zahlreiche Unfälle
Nahezu zeitgleich kam eine Lenkerin an 
nahezu derselben Stelle in entgegen-
gesetzter Fahrtrichtung von der Straße 
ab und kam erst im Straßengraben zum 
Stehen. Auch ein Fahrzeug, das die 
Unfallstelle passieren wollte, konnte 
nicht mehr genug abgebremst werden 
und touchierte ein davor fahrendes 

Fahrzeug. Es entstand jedoch kein 
großer Schaden und beide Fahrzeuge 
konnten die Fahrt fortsetzen. Weiter in 
Richtung Stockerau ereignete sich ein 
weiterer Unfall mit drei beteiligten Fahr-
zeugen. Zu diesem Einsatz wurden die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Stockerau alarmiert.  

Unsere Freizeit  
– für Ihre Sicherheit

Ralph Jüthner

Weitere Infos unter: 
www.ff-sierndorf.at

Fo
to

: F
F-

Si
er

nd
or

f

www.sierndorf.at 

Wir laden Sie ein, regelmäßig  
www.sierndorf.at zu besuchen, um 
sich über das Geschehen in der 
Marktgemeinde zu informieren.

Immer informiert
Abonnieren Sie bitte die Gruppe 
„Gemeinde Sierndorf“! Dann 
werden Sie mittels E-Mail über alle 
Termine und Artikel, die auf die 
Seite gestellt werden, informiert.

Dieses Service gibt es natürlich für 
alle Gruppen auf www.sierndorf.at

Gleich anmelden!
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Vorbereitungsprogramm für die 
Frühjahrsmeisterschaft

Sportverein SierndorF - FuSSball

Die Kampfmannschaften des 
SV Sierndorf haben Mitte Jänner 
das Training aufgenommen und sind 
derzeit mitten im Vorbereitungspro-
gramm für die Frühjahrsmeister-
schaft. Sie haben bereits zahlreiche 
Trainingseinheiten abwechselnd in 
der Halle und im Freien in den Beinen 
und sind bestrebt, bis zum Meister-
schaftsstart die Bestform zu finden. 

Mehrere Vorbereitungsspiele wurden 
ebenfalls schon absolviert, teilweise 
auf Kunstrasen, aber auch schon auf 
unserer eigenen Sportanlage. 

Auch einige Kaderveränderungen 
sind zu vermelden. Die Neuzugänge 
vom Herbst Mathias Kreuzer und 
Rene Fischer haben Sierndorf wieder 
verlassen. Da die Langzeitverletzten 
Walter Pöltl und Thomas Bayerl nach 

ihren Operationen noch nicht einsatz-
bereit sind, wurden einige Neuzu-
gänge verpflichtet. 

Mirco Marinkovic, 
24 Jahre alt, kommt direkt aus 
Bosnien-Herzogowina. 

Josef Strombach,
ein 25-jähriger Tscheche hat zuletzt 
eineinhalb Jahre beim FK Hollabrunn 
gespielt. 

Mit Sead Hrustemovic, 
26, kehrt ein Eigenbauspieler wieder 
zu seinem Stammverein SV Sierndorf 
zurück. Die letzten vier Jahre spielte 
er beim FZSV Russbach.

Meisterschaftsstart
Bis zum Meisterschaftsstart am 
Samstag, 26. März, gegen Marchegg 

bleibt noch einige Zeit, um in Best-
form zu kommen. Hoffen wir, dass alle 
Spieler ohne Verletzungen ins Früh-
jahr starten können. Ziel ist es, den 
nicht „ungefährlichen“ 11. Tabellen-
platz rasch in Richtung nach oben 
zu verlassen und den Verbleib in der 
Gebietsliga zu sichern.

Die Spieler der U17 und U16 trai-
nieren ohnehin seit Saisonbeginn im 
Bereich der Kampfmannschaften mit, 
aber auch die Nachwuchsteams U14, 
U12, U8 und U7 haben vor kurzem 
ihr Winter-Hallenprogramm beendet 
und holen sich den letzten Schliff fürs 
Frühjahr auf den Sierndorfer Sport-
plätzen. Denn die Meisterschaft für 
den Nachwuchs beginnt bald, Ende 
März geht es los.
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Auch die U8-Nachwuchsfußballer des SV Sierndorf mit Trainer Wolfgang Kraus freuen sich auf die neue Saison.  
Bei Turnieren und Freundschaftsspielen können sie Talent und Lauffreude beweisen. 
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wSportverein SierndorF - FuSSball

Fußball-Jugendtag und 1. Kuh-Quiz

Unverbindliches „Reinschnuppern“
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Am Samstag, 21. Mai, findet auf den 
Sportanlagen des SV Sierndorf ein 
Jugendtag statt. 

Alle Sierndorfer Nachwuchskicker 
werden sich bei kleinen Turnieren und 
Meisterschaftsspielen präsentieren.

Für  Speis und Trank sorgt 
neben der Sportplatz-
Kantine der Sponsor des 
Kuh-Quiz, die  
Buschenschank Staribacher
Im Rahmen dieses Jugendtags 
wird auch das 1. Kuh-Quiz des SV 
Sierndorf ablaufen. 

Live: Kuh Lotte 
Ab ca. 14 Uhr gehört der Sportplatz 
für einige Zeit der Kuh Lotte und alle 
warten gespannt darauf, in welches 
Teilfeld des Fußball-Platzes Lotte 
ihren Haufen macht. Denn so wird der 
Gewinner bestimmt. Wer weiß, wohin 
Kuh Lotte hin…?

Ab sofort können Sie bei den Funk-
tionären und Spielern des SVS Quiz-
karten erwerben. 

Machen Sie mit und 
gewinnen Sie 2.000 €
Mit ihrer Teilnahme unterstützen 
Sie die Nachwuchsarbeit des SV 
Sierndorf. Danke.

Besuchen Sie uns auch unter. 
www.sv-sierndorf.at  

                                                                                                                     
Heinrich Lackinger 

Mädchen und Buben der Jahrgänge 
2003 bis 2006, die sich als Fußball-
spieler versuchen wollen, werden 
gebeten, sich bei Nachwuchsbe-
treuer Wolfgang Kraus zu melden, 
Tel. 0680/2124830.

Meldet euch ganz unverbindlich zum 
„Reinschnuppern“ an! 

Die Jahrgänge 2003 und 2005 sind 
in der Trainingsgruppe schon recht 
gut vertreten, Jahrgang 2004 erst 

mit wenigen Spielern. Also ruft an 
und kommt vorbei. Spaß und gemein-
schaftliche Sporterlebnisse sind 
garantiert.



Der Sierndorfer „Fußball-Kindergarten“ – auch 5- und 6-jährige Mädchen und Buben versuchen sich bereits als Kicker.
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Erstmals in der Landesliga

Die heurige Mannschaftsaufstellung
Herren:
Leprich Emanuel, Zöhrer Alexander, Spitzer Karl, Bitter-
mann Bernd, Dichtl Herbert, Brodesser Stefan, Schmöllerl 
Patrik, Bittermann Herbert, Eckerl Philipp, Haglage Robert, 
Reiff Christian, Gleissner Werner, Sagbauer Heinz, Schlos-
sarek Ernst, Eckerl Johann, Pummer Gerald, Dick Walter, 
Forstner Helmut, Marschal Franz, Zodl Erwin, Zöhrer Hein-
rich, Kaiser Harald, Skof Karl, Ljubijankic Refik (Lubi), Moser 
Günter, Els Hermann.

Damen:
Zöhrer Nicole, Skof-Tanzer Daniela, Zöhrer Elfriede, 
Schnellerova Suzanna, Marschal Diana, Kaiser Christiane, 
Sagbauer Gerlinde, Praunshofer Friederike, Füleki Susanna, 
Pollek Erna.

Herren 45+:
Bittermann Herbert, Sagbauer Heinz, Gleissner Werner, 
Schlossarek Ernst, Forstner Helmut, Dick Walter, Zöhrer 
Heinrich, Marschal Franz, Zodl Erwin, Els Hermann.

Grenzland Damen:
Zöhrer Nicole, Skof-Tanzer Daniela, Zöhrer Elfriede, 
Schnellerova Suzanna, Marschal Diana, Kaiser Christiane, 
Sagbauer Gerlinde, Praunshofer Friederike, Poisinger 
Christine, Streicher Ursula, Steyrer Margarete, Hofmann 
Renate, Füleki Susanna, Koczurek Karin, Buxbaum Martina, 
Rohringer Katrin, Pollek Erna, Koderle Christine.

tenniSclub SierndorF
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  5. Juni Dorffest Sierndorf

Liebe Tennisfreunde und Tennisbegeisterte!
Obwohl teilweise schon Aprilwetter herrschte, wird es noch 
einige Zeit dauern, bis die Tennissaison 2011 beginnt. Ein 
Spielen auf den Plätzen wird erfahrungsgemäß ab Mitte 
April möglich sein.

Im Kreis NO sind wir auch heuer wieder mit drei Herren-
mannschaften und einer Damenmannschaft vertreten, aber 
erstmals spielen wir mit den Herren in der Landesliga. Die 
Damen spielen zusätzlich im Grenzland (Spielgemeinschaft  
mit Oberrohrbach).
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tenniSclub SierndorF

Die Termine für 
2011 sind:
Landesliga: 15./22./29. Mai, 5./19.
Juni 10:00 Uhr

im Kreis:  Herren: 15./22./29. Mai, 
5./19.Juni 9:00 Uhr, Herren-45+: 
14./21./28. Mai, 4./18.Juni 9:00 Uhr, 
Damen: 14./21./28. Mai, 4./18.Juni 
14:00 Uhr

im Grenzland: 8./14./21./28. Mai, 
4.Juni 14:00 Uhr

Die Auslosung wird erst mit März 
durchgeführt, daher stehen weder die 
gegnerischen Mannschaften noch die 
Heim- und Auswärtstermine fest.

Ich wünsche allen Mannschaften viel 
Erfolg und ersuche Sie, sofern es Ihre 
Zeit erlaubt, unsere Mannschaften 
durch Ihre Anwesenheit zu unter-
stützen!

Termin vormerken!
Das 11. Trainingscamp für Erwach-
sene findet am Wochenende 29. April 
– 1. Mai 2011 auf unserer Anlage 
statt (Anmeldung per E-Mail an 
zoehrer@direkt.at).

Haben Sie Interesse am Tennis und 
wollen unserem Verein beitreten, 
so erhalten Sie weitere Informati-
onen bei Obmann Heinrich Zöhrer,  
Tel: 02267/2810, 0676/8777 3451.

PS: Besuchen Sie unsere Homepage 
unter: tcs.sierndorf.at

Mit sportlichen Grüßen

 
 
Heinrich Zöhrer 
Obmann

tiSchtenniS verein SierndorF

Zelluloid-Jagd geht in die zweite Runde
Tischtennis:  
Die drei Herrenmannschaften 
des SV Raika Sierndorf sind 
nach der Weihnachtspause wieder 
aktiv ins Meisterschaftsgeschehen 
eingestiegen.

Donic-Liga: Alle Topspiele 
daheim
Sierndorfs erste Mannschaft in der 
Donic-Liga bot bisher im 2. Halbjahr 
eine makellose Leistung mit zwei 
Siegen aus zwei gespielten Runden. 
Die harten Brocken wie Oberndorf/1, 
Baden/1 oder TTSG Weinviertel/1 
stehen jedoch erst ins Haus. In der 
Tabelle liegt man derzeit auf Rang 
vier. 

Der dritte Platz ist mit drei Punkten 
Rückstand in Reichweite und wird 
momentan von TTSG Weinviertel/1 
gehalten. Wenn die Saison für Siern-
dorfs Erste weiterhin gut läuft, wird 
es gegen Ende noch spannend: In der 
letzten Runde erwartet Sierndorf/1 

mit Martin Kinslechner, Albert Wilder, 
Michael Mischu und Radovan Debnar 
am 30. April den unmittelbaren 
Konkurrenten um den dritten Platz 
aus Mistelbach (TTSG Weinviertel/1) 
daheim im Volksschulturnsaal in 
Sierndorf. Die Sierndorfer Tischten-
nisspieler fiebern auf diesen Termin 
hin und hoffen auf viele Zuschauer 
bei diesem Schlagerspiel. 

Heimspiele der Saison (Beginn 15 
Uhr): 19. März gegen Oberndorf/1, 
9. April gegen Baden/1 und 30. April 
gegen TTSG Weinviertel/1.

Unterliga auf 
Vizemeisterkurs
In der Unterliga spielt die zweite 
Mannschaft mit Claudia Faltinger, 
Henryk Resagk, Erwin Vavrovec und 
Nachwuchsspieler Michael Kufmüller 
ganz vorne mit. Mit acht Siegen, drei 
Unentschieden und drei Niederlagen 
hält das Quartett an großartiger, 
zweiter Stelle. Acht Punkte Rückstand 
auf den Tabellenführer aus Langenlois 

sind aber zuviel, um Titelambitionen 
zu hegen. Der Einsatz von Michael 
Kufmüller in der vierthöchsten Spiel-
klasse Niederösterreichs soll für die 
vielen jungen Anfänger in Sierndorfs 
Tischtennisverein zusätzlich Vorbild-
wirkung haben.

Sieglose 1. Klasse 
Weniger gut läuft es leider für die 
dritte Mannschaft des SV Raika 
Sierndorf mit Sebastian Wolf, Daniel 
Hubatschek und Josef Arnauer. Bisher 
gelang dem Trio ein Unentschieden 
gegen U.S.91 Hadersdorf/Krems/3. 
Die übrigen Spiele gingen verloren. Als 
stärkster Spieler der Mannschaft tut 
sich Sebastian Wolf mit zehn Einzel-
siegen hervor. Der Abstieg in die 
2. Klasse, aus der im letzten Jahr der 
Aufstieg gelang, wird nicht mehr zu 
verhindern sein.

Mag. Albert Wilder

l
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Neue Impulse für den 
Nachwuchs 
der Tischtennissektion des SV RAIKA 
SIERNDORF setzt Trainerin und Volks-
schullehrerin Dipl. Päd. Mag. Martina 
Wilder mit ihrem im Jänner begonnen 
Anfängertraining für Volksschüler. 
Jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr 
werden 16 Kinder an den Tischtennis-
sport spielerisch herangeführt. Im 
Vordergrund steht das Erlernen der 
verschiedenen Schlagtechniken. Aber 
auch Ballgefühl und Geschicklichkeit 

der jungen Teilnehmer werden 
gefördert. „Ich freue mich über den 
großen Andrang zum Anfängertraining 
und hoffe, die Kinder bleiben mit viel 
Begeisterung dabei.“, so Dipl. Päd. 
Mag. Martina Wilder. 

Ziel des Kurses ist neben den Grund-
lagen die Überleitung in die zweite 
Trainingsgruppe der Fortgeschrit-
tenen, die im Anschluss an das Anfän-
gertraining mit Sierndorfs Donic-Liga-
Spieler Mag. Albert Wilder trainiert.

Mag. Albert Wilder



tiSchtenniS verein SierndorF

Wissenswertes über den 
Tischtennisball: 
Der Tischtennisball besteht aus dem 
Kunststoff Zelluloid, hat ein Gewicht 
von 2,7 Gramm und einen Durch-
messer von 40 mm. 

Heimspiele: 

ll 19. März gegen 
Oberndorf/1 

ll 9. April gegen 
Baden/1

ll 30. April gegen  
TTSG Weinviertel/1

Beginn jeweils 15 Uhr, in der 
Sporthalle der Volksschule Sierndorf

Viele Kinder bei Anfängertraining

Sierndorfer Tischtennisturnier 
18. bis 20. Februar
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Trainerin Mag. Martina Wilder mit ihren Schützlingen: Lisa Mach, Daniel Bedernik, Alexander Feuereisen, Michael Lehner, Iris Kneisl, 
Felix Peterka, Benjamin Ziegelbauer, Sebastian Jüthner, Daniel Wlach, Sebastian Bauer (v.l.n.r.)



Impressionen vom Tischtennis-Turnier 
am 18. bis 20. Februar 2011

TISCHTENNIS VEREIN SIERNDORF
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Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger!

Ich möchte in diesem Vorwort zum Thema „Windräder für Sierndorf“ Stellung nehmen. 

Als Bürgermeister von Sierndorf sehe ich es als meine P icht, die Interessen der 
Gemeinde und jene der BürgerInnen unserer Großgemeinde zu vertreten. 

Ich bin bemüht, zwischen den Interessengruppen zu vermitteln, zu informieren.

Wir wissen, dass Windkraft eine Form der Energiegewinnung ist, die einen Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Reduzierung der Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen bietet.

Darüber hinaus bedeutet ein solches Projekt zusätzliche Einnahmen für unsere 
Gemeinde. Viele GemeindebürgerInnen würden es vermutlich nicht verstehen, wenn ich 
solch einer Einnahmequelle keine Beachtung schenken würde. Im Falle einer Errichtung 
pro tieren neben der Umwelt auch die Gemeinde und die Grundbesitzer, auf deren 
Feldern die Anlagen errichtet würden.

Es wurden auf der Gemeinde verschiedene Firmen vorstellig, die an der Errichtung einer 
Windkraftanlage interessiert wären, ein konkretes Angebot liegt jedoch nicht vor. Es 
wurde und wird auch der Gemeinderat vorerst mit diesem Thema nicht befasst. 

Sollte ein konkretes Angebot eintreffen, wird die Meinung der Bevölkerung der 
betroffenen Katastralgemeinden im Rahmen einer Volksbefragung eingeholt. Erst dann 
wird im Gemeinderat verhandelt.

Ich glaube, es ist in unser aller Interesse, eine gute Gesprächsbasis zu haben und unter 
Berücksichtigung der Meinung der EinwohnerInnen der betroffenen Katastralgemeinden 
zu handeln. Wichtig ist, einen Konsens zu  nden und gemeinsam, im Interesse aller, für 
unsere Marktgemeinde zu arbeiten.

Da in der Nachbargemeinde Hausleiten und in der KG Stranzendorf (Gemeinde Rußbach) 
bei der am 27. Februar durchgeführten Volksbefragung die Errichtung von Windrädern 
mehrheitlich abgelehnt wurde, gehe ich davon aus, dass auch in der Marktgemeinde 
Sierndorf in naher Zukunft keine Windräder errichtet werden.

Ihr 

Gottfried Lehner, 
Bürgermeister

Alle Bilder: Helmut Faltinger
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Wir gratulieren zum 80. Geburtstag

Frau Anna Hein, Senning 56

Frau Anna Weinrichter, Senning 51

Herrn Johann Hoff mann, Sierndorf, Schulstraße 25

Frau Elfriede Lainer, Sierndorf, Zelkinggasse 27

Herrn Dr. Gunter Hölzl, Sierndorf, Wiener Straße 9

Frau Gertrude Teufelhart, Oberolberndorf, Am Anger 59

Frau Eva Harrauer, Sierndorf, Berggasse 2

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Frau Johanna Ottermayer, Sierndorf, Anton Schwarz-Gasse 19

Frau Berta Knoth, Unterparschenbrunn 32

Wir gratulieren zum 95. Geburtstag

Herrn Franz Makolm, Oberhautzental 33

Wir gratulieren zum 100. Geburtstag

Herrn Anton Gaber, Oberolberndorf, Am Anger

Wir gratulieren zur goldenen Hochzeit

Frau Maria und Herrn Franz Bauer, Oberolberndorf, Am Anger 38

Herzlichen Glückwunsch!
 » Gemeinderat KR Manfred Weinrichter, Senning, feierte seinen 50. Geburtstag.
 » Herrn Andreas Reiff , Unterhautzental, wurde der akademische Grad Magister der Rechtswissenschaften verliehen.
 » Herrn Marius Engelbrecht, Höbersdorf, wurde der akademische Grad Magister der Philosophie verliehen.

Volksschule
Eingang vom Schulhof aus

Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr
Freitag:    17.00 – 19.00 Uhr
www.biblioweb.at/sierndorf

Gemeindebücherei Sierndorf

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren

Sierndorf l Höbersdorf l Oberhautzental
Obermallebarn l Oberolberndorf l Senning

Unterhautzental l Untermallebarn l Unterparschenbrunn
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Inbetriebnahme des 
Altstoff-Sammelzentrums

am 4. Dezember 2010
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